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1. Kreisklasse D/H

TuS Rostrup : TT WST/Ekern (SG) VIII 
Dienstag, 05.03.2024, 19:30 Uhr

Niederlage für den TuS Rostrup in der 1. Kreisklasse D/H

Im Spiel der 1. Kreisklasse D/H traf die Mannschaft des TuS Rostrup am vergangenen Dienstag im
15. Saisonspiel auf die Mannschaft TT WST/Ekern (SG) VIII. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Qinyan
Kong. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Qinyan Kong, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Osthövener /
Tschritter und van Freeden / Labrenz, ehe sich die Spieler des TuS Rostrup mit 3:2 durchsetzen
konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht ganz
mithalten konnten Wahle / Schulz, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Schwedes / Frye, obwohl sie
nicht komplett chancenlos waren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Schulz / Bockhorst über die 1:3-Niederlage gegen Kong / Melekh hinweggetröstet werden
mussten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Siegfried Wahle und Stefan Frye, das Siegfried Wahle letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Lange dagegenhalten konnte Sven Osthövener beim 2:3 gegen Karsten Schwedes. Das Spiel, in
das er als Außenseiter gegangen war, verlor Osthövener dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Malte Tschritter nach einer 2:0-Führung gegen Reiner Labrenz. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Die richtige Taktik hatte Max
Schulz wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Roland van Freeden ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Lothar Schulz
seinem Gegner Oleg Melekh letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Gerd Bockhorst, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Qinyan
Kong verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Beim 8:11,
11:4, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Karsten Schwedes kam Siegfried Wahle nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu
erwartende Spiel für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 9:9 (Wahle) und 6:12 (Schwedes). Einen Erfolg verpasste Sven
Osthövener indessen beim 9:11, 11:9, 7:11, 8:11 gegen Stefan Frye und er konnte das Match
unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch
auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend
Malte Tschritter gegen Roland van Freeden durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Reiner
Labrenz wurden anschließend Max Schulz indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:
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13 für Schulz und 11:8 für Labrenz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Lothar Schulz gegen Qinyan Kong. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TuS Rostrup in der Saison nun 2 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.03.2024 gegen den TuS Ofen
an. Für TT WST/Ekern (SG) VIII steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG Bokel III am
08.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:20 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Rostrup

Doppel: Osthövener / Tschritter 1:0, Wahle / Schulz 0:1, Schulz / Bockhorst 0:1 
Einzel: S. Wahle 2:0, S. Osthövener 0:2, M. Tschritter 1:1, M. Schulz 1:1, L. Schulz 0:2, G.
Bockhorst 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) VIII
Doppel: Schwedes / Frye 1:0, van Freeden / Labrenz 0:1, Kong / Melekh 1:0 
Einzel: K. Schwedes 1:1, S. Frye 1:1, R. Freeden 0:2, R. Labrenz 2:0, Q. Kong 2:0, O. Melekh 1:0


